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Humor vom Feinsten

Peter Eggenberger über 

geniale Naturärzte

Tonia Schiftan Kyburz

Die katholische Frauengemein-

schaft hatte zusammen mit der 

Müettere-Rundi zum Vortrag von 

Peter Eggenberger - weit herum 

bekannter Erzähler und Schrift-

steller - ins Klösterli eingeladen. 

Es kamen so viele Interessierte 

- auch aus dem Thurgau und 

St. Gallen - dass der Pfarrsaal 

überfüllt war.

Mit seinem unverwechselbaren 

Appenzeller Dialekt entführte 

Eggenberger das Publikum in 

die Zeit der Naturärzte und ori-

ginellen Patienten der letzten 

Jahrhunderte. Vor dem inneren 

Auge der Zuhörenden entstand 

durch die plastische Schilderung 

des Referenten schnell die Zeit 

von damals. Es dauerte nicht 

lange, da war aus dem Pfarrsaal 

schallendes Gelächter zu hören, 

das über eine Stunde lang nicht 

mehr aufhören wollte, da eine 

Anekdote die nächste jagte. 

Peter Eggenberger begann sein 

rhetorisches Feuerwerk mit der 

Geschichte der Molkekuren, ging 

dann auf die Zeit der Badekuren 

ein, erwähnte die berühmtesten 

Naturärzte im Appenzellerland 

und endete beim Kloster Grim-

menstein und der Geschichte 

vom Badewannen-Fritz. Als 

Spezialität erwähnte er die da-

malige „Kuhstallduft-Therapie“ 

für wohlhabende Städter, die in 

Heiden angeboten wurde. Das 

Publikum lauschte gebannt den 

immer wieder neuen spannenden, 

amüsanten Geschichten und An-

ekdoten: eine kurze Pause, um die 

Spannung zu steigern, dann folgte 

gekonnt die Pointe und schon 

rauschte die nächste Lachkaskade 

durch den Saal. Auch aus seinem 

Buch „Der Tod eines Wunderhei-

lers“ gab uns Peter Eggenberger 

eine kleine Kostprobe mit dem 

dort geschilderten Ausflug ins 

Kloster Grimmenstein mit seiner 

Kirche

Apotheke, die von weit her aufge-

sucht wird. Man hätte ihm noch 

stundenlang zuhören können! 

Gut, gibt es immer wieder weitere 

ähnliche Anlässe mit ihm!

Nach dem Vortrag wurde bei Kaf-

fee und Kuchen noch weiter ge-

plaudert, gelacht und diskutiert.


